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Bewegen wir uns mit unseren wirren Gedanken im Gestern, obwohl die dort (Wegstreeke!)gemachten 
Erlebnisse nicht mehr zu ändern sind, erleben wir eine Schöpfungsschlaufe. Was geschehen ist, das kann 
nicht mehr korrigiert werden. Viel mehr noch, wir vergraben uns in Erinnerungen, die im Durchschnitt zu 
Qi% eher negativ waren, so die Bewußtseinsforsehung in ihrer Erkenntnisermittlung. 

Von täglich 80.000 durchschnittlich gedachten Gedanken eines Menschen, werden also, wie wir soeben 
erfuhren, etwa 72.800 negative Gedanken vom Gestern in die HEUTIGE SGHÖPEUNG verbracht, um hier 
noch einmal durehdacht, gefühlt, erlebt und letztendlieh erneut negativ kreiert zu werden, kann wie 
erwähnt, das Negative alter Tage nichts ins Positive des JETZT gekehrt werden, oder...? Doch, es kann, 
hierzu bedarf es jedoch der Meisterschaft über seinen Geist. Konzentrieren wir uns zunächst lieber auf das, 
was einfaeh und ohne Umschweife durch uns erreicht werden kann... 

Die restlichen Gedanken (etwa 9 Prozent) des Tages teilen sich in etwa vier Eünftel eher negative Gedanken 
auf, Nachriehten und haarsträubende, meist erlogene Beriehterstattungen tragen die Schuld daran, aus dem 
Rest ergibt sich ein aus seltenen Momenten positiv sich darstellendes Empfinden. Daß diese Menschheit in 
seinem Wesen überhaupt nicht existent sein kann, ist hierbei klar und deutlich bewiesen. Der einzige 
Ausweg aus dieser Situation, ist die Umkehr von negativer in positive Schöpfung. Spielend leieht läßt such 
das Gute erdenken und erfühlen, so wir guten Herzens/guter Seele sind. 

Aus negativ aufgestautem Seelengehalt, was hauptsächlieh Erinnerungen und die damit verbundenen 
Gefühle des Versagens und Verzagens sind, erwachsen in häufigen Eällen sehr schwerwiegende und als 
"unheilbar" deklarierte Krankheiten. Wer den seelischen Stimulus mittels Schlechtkost, beispielsweise 
Eleisch, Getreide, Koehkost, Obst, Zucker, Salz, Alkohol, Rauehware u.a. unterstützend zu füttern weiß, 
der erlangt eine sogenannte "Krankheit im Endstadium". Eür die Arzneimittel-Ausgaben (Krankenhäuser/ 
Ärzte) unheilbar, ja, der Ursachenforschung betreibende Heilar reagiert, erkennt die Grundlage der 
jeweiligen Krankheit und findet diese im Eehltritte des jeweiligen Menschen wieder. So der Mensch sofort 
Einsicht erlangt, nach Wissen und Vorgaben des Heilars handelt, ist die sogenannte Krankheit im Nu aus 
dem Energiekörper des 'Kranken' ausgeleitet. Hängt er weiterhin an chemischen, an unseren geliebten 
Tieren getesteten Drogen der Pharma-Mafia, so ist alle Hoffnung sogleich entronnen. 

Wir können also resümierend feststellen: 

Krankheit ist nicht existent. 

Jene stellt allein die Opposition zur göttlichen Vollkommenheit dar. 

An dieser Stelle könnte diese VOLKESBOTSGHAET ihr heutiges Ende finden. Da ich jedoch um die 
Hilflosigkeit einiger Theile der Leserschaft weiß... 

HIER und JETZT, niemals in Erinnerungen schwelgen, zumindest nicht in jenen, die uns ein negatives 
Bauchgefühl verschaffen, ist unser aller wesentlichste Aufgabe dieser Tage. 

Sei also das Gute, befasse Dich ausschließlich mit den Dir zuträglichen Aspekten dieser Zeit! Du willst dem 
Aufstieg des Neuen helfend beiseite stehen. Dich zum Wohle eines aufrechten Volkes gewinnbringend 
beteiligen, sei Du derAufrechte Deines Umfeldes, sei Du liebevoll allem Leben gegenüber, helfe mit, den 
anderen Prüfungsteilnehmem dieser Ebene die Augen zu öffnen. Es hegt an Dir, Dir und natürlich auch wie 
immer an Dir, alleinig und ohne Ausnahme IIILII. zu leben und in diesem HEUTE auch nur das Beste zu 
sehen. 




Lade Dich mit Emotionen auf, die Dir eine nie dagewesene Gänsehaut verschaffen! Hierzu trägt Sex wie 
kaum etwas anderes bei, so Du dabei an Deiner positiven Schöpfung wirkst. Während des extrem erregten 










Zustands öffnen sich Deine geistigen Schranken hin zu Deinen oberen Chakras, und zwar 8 bis 12, die 
Deinem Überbewußtsein zuzuordnen sind. Bist Du in dieser Sphäre der Willenlosigkeit, wird Dir Dein 
Werk in einem professionell umgesetzten Rahmen gelingen. Kaum wirst Du in der Lage sein, des 
Hochgefühls wegen an Deinem Schöpfungswerk zu zweifeln. 

Das Kamasutra verbringt Euch mittels Körperspannungen in eine Form der Zusammengehörigkeit, die 
dem Vorhaben "Heilige Schöpfung" ersten einen gewissen nenen Reiz abgewinnen, zudem aber die 
zwischen MAN und IR fließenden energetischen Strömungen vervielfachen. Glaube mir, ich behebe nicht 
zu scherzen, ist sind mit Heimath und Volk nicht Ausgangsbasis für Klamauk und Jux. 

Seid ehrlich zueinander, öffnet Euch, nichts ist in der Liebe tabu! Redet miteinander, was Eure geheimen 
Wünsche sind, ist der schnöde Sex in der Tat nichts, was Mann oder Weib erneut in seinen Erlebensbereich 
ziehen mag. 

Sei zudem EHRLICH glücklich im Leben, nicht geheuchelt. Dieses: "Ihr Lieben, ich hab euch alle soooo 
lieb und auch wenn ihr mich beleidigt, dann bedanke ich mich dafür und liebe euch trotzdem soooo sehr, daß 
ich mir ganz nichts Besseres vorstellen kannl" Arsch lecken!!! 

Solche Falschheit findet sich unter Feinden, nicht unter Brüdern und Schwestern. Wer in Rage ist, solle 
seiner Rage Raum verschaffen, wer seine störenden Energiewirbel aus seinem Sein verschaffen will, der 
muß sich auch mal ordentlich Luft machen, ansonsten Platz die Seele eines Tages vor lauter gesammelter 
Negativ-Stau. 

Ansonsten gilt: Raus mit allem Schlechten und Gutes gedacht, gefühlt... ERSCHAFFEN! 

Das reinste Trinity-Volk dieser Erde, Menschen des strahlend schönen Mittelreichs, es ist an uns allen , 
mittels unserer hellsten Gedanken eine unbesiegbare, energetische Macht loszutreten, die das große Reich 
unserer Heimath ein Stück näher der Vollkommenheit führt, so wir in Bälde in unseren Erlebnis-Bereich 
eine niemals bisherig erlebte Freiheits-Schöpfung mittels Präzipitation erleben werden. 

Doch wir müssen Klarheit über faktische Sicherheit unserer Schöpfung erlangen, uns einig sein. Krankheit 
= krankhaftes Denken, Fühlen und Handeln. Solches gehört nicht zu unser aller großartiger, heilvoll 
erdachter Zukunftsvision. 

Lauscht erneut den Worten unseres reinen BenniLife im HEIMATHLIEBE-Kanal, der nicht umsonst die 
Lebensbejahung in seinem Nickname trägt. DAS LEBEN genießen, es mit aller Wucht der Größe und Kraft 
in das von uns gewünschte Ergebnis kumulieren, hierin finden wir Heil und Freude. Hierin muß unsere 
Aufmerksamkeit der kommenden Wochen, Monate und Jahre verankert sein. 

Nicht nmsonst sind wir an diesen Pnnkt unserer Lebensgeschichte gelangt, nicht vollkommen zu-fällig 
haben wir das Urübel aus 13.028 Erpressung und noch viel Schlimmerem vernichten können - wir waren 
erfolgreich, hat sich unser Denken und Fühlen vom Gestern ins JETZT verlegt, nicht mehr von den 
Nachrichten der wie auch immer sich zu damaliger Zeit gestaltenden Welt geprägt, sondern von einem 
Glauben getrieben, der heiliger und hochwertiger niemals hätte sein können. 

Also lasst das Gerede von gestrigen Krankheiten, wandelt diese in heutige Gesundheit; hört auf, Euch in 
Ghaträumen zu langweilen, sondern begebt Euch in die Ruhe Eures Wesenskerns, schließt die Augen und 
erschafft das Bestmögliche, das Ihr Euch jemals verstellen könnt! Alles ist hier möglich, alles! 

Als meine spirituelle Lehrerin mir vor Jahren sagte, ich solle mich der WERTVOLLEN Schöpfung allein 
nur hingeben, wusste ich nicht was genan sie meinte. Sie nnterstrich ihre Anweisung, indem sie mir verbot, 
solche "Kleinigkeiten" wie ein drittes, von allein nachwachsendes Gebiß zu erschaffen, sind mir durch 
bestimmte Lebensabschnitte bereits zwei Zähne im Kampfe herausgebrochen, wofür ich Zahnersatz 
benötigte. Aus heutiger Sicht eine Winzigkeit, zu damaliger Zeit benötigte ich einen Zahnarzt, einen 
Zahntechniker und Geld. Meine Meisterin entflammte mein inneres Licht, allein durch ihre Worte und 
ihren niemals schwindenden Glauben an meine Kraft. 

Gleiche positive Schöpfung gab ich meinem Vater ein - einem nicht spirituell denkenden Menschen, 
nachdem sich bei seiner schweren Arbeit den Daumen abriß. Dieser konnte, Grund der Ohnmacht meines 
Vaters und der zu lang vergangenen Zeit, nicht mehr angenäht werden. 







Tottraurig war der gute Mann, sah er keinen Ausweg auf Heilung. Heute ist er wieder im Besitz beider 
Daumen, ein Kinderspiel, aus seiner jetzigen Sicht. Alles ist heilbar, sind wir die Schöpfer! 

Kinder lassen aus dem Nichts Cola-Dosen erscheinen und das sind nnr die Kleinigkeiten. Menschen sehen 
mit Händen oder den Schultern, wir sind in einem Glauben an irgendwelchen Schwachsinn gefangen 
worden, trotzdem in uns die allergrößte Macht dieses Kosmos wohnt. Die Schöpfung. 

Eines sei Dir aber gesagt: 

So Du auch nur einen Hauch eines Zweifels an Deine Allmacht verspürst, ist alle Schöpfimg vergeblich. 


ln Liebe und Verbundenheit. 

:fi'iedrich Wilhelm thomas aus dem Hause Neubert 
(Wie immer, so aueh heute: Leitet aueh diese Botsehaft an die Millionen innerhalb des Volkes weiter!) 
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FRYASVQLK@protonmail.com KQENIGREICH.PREUSSEN@protonmail.com HEIMATHPQST@protonmail.com HEILSBQTSCHAET@protonmail.com 
über Kanäle geliebter Brüder & Schwestern bei TELEGRAM: t.me/HEIMATHLIEBE und t.me/GQETTERDAEMMERUNG und t.me/EorPeaceAndEreedom 


Der Autor erhebt keinerlei COPYRiGHT-Ansprüche für dieses Schriftwerk, verlangt jedoch bei öffentlicher 
Darstellung seines geistigen Eigentums die vollständige und unverfälschte Wiedergabe des Gesamttextes. 










